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- durchaus damit rechne, 
dass Gott mir  auch diesen 
oder jenen Engel in 
menschlicher Gestalt 
schickt, um mir zu helfen. 
In der Tat können wir Gott 
um Hilfe bitten und ent-

"Nehmen Sie die Stricklei-
ter", ruft einer der Männer. 
"Nein danke. Ich bete da-
rum, dass Gott mir hilft“, 
sagt er - und ertrinkt. Als er 
danach vor Gott seinem 
Schöpfer steht, beschwert 
er sich: "Mein Leben lang 
habe ich treu an Dich ge-
glaubt. Warum hast Du 
mich nicht gerettet?" Und 
Gott antwortet: „Komm, ich 
habe mir Mühe gegeben: 
"Ich habe dir ein Ruder-
boot, ein Schnellboot und 
einen Hubschrauber ge-
schickt. - Aber du wolltest 
sie alle nicht." 
 
Ich kenne das auch, dass 
ich Gott manchmal um 
Hilfe in bestimmten Situa-
tionen gebeten habe, und 
es schien sich eine Zeitlang 
nichts zu bewegen. Und 
das, obwohl ich – im Ge-
gensatz zum Ertrinkenden 

Liebe Gemeindeglieder, 
 
Vielleicht kennen Sie die – 
vielleicht etwas platte – 
Geschichte von einem Er-
trinkenden, der um Hilfe 
betet.  
Nach nur einer halben Mi-
nute kommt eine Frau in 
einem Ruderboot vorbei 
und reicht ihm die Hand 
hin. 
"Nein danke", antwortet er, 
"Ich bete darum, dass Gott 
mir hilft." 
Nach nur einer weiteren 
Minute stoppt neben ihm 
ein Schnellboot: "Steig 
ein!" 
"Nein danke. Ich bete da-
rum, dass Gott mir hilft." Es 
dämmert bereits. Schließ-
lich kommt ein Hubschrau-
ber. Die Besatzung sieht 
ihn im Scheinwerferlicht, 
er kann sich kaum noch 
über Wasser halten. 

 

 
Jürgen Harting 
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täuscht werden. Aber wo-
von genau werden wir 
dann enttäuscht: 
Enttäuscht von Gott - oder 
letztlich nur von unserer 
Ungeduld, dass wir nicht 
sofort bekommen was wir 
wollen? 
Enttäuscht von Gott - oder 
nur von unserer Stolz, kei-
ne Hilfe von anderen an-
nehmen zu können? 
Enttäuscht von Gott - oder 
nur von unserem Klein-
glauben, der auch nicht 
wirklich damit rechnet, 
dass Gott handeln wird 
(und es somit auch nicht 
erlebt)? 
Enttäuscht von Gott - oder 
nur enttäuscht von der ei-
genen Mutlosigkeit, einen 
eigenen sinnvollen Schritt 
auf die Hilfe zuzugehen? 
Machen wir Gott mit unse-
ren Erwartungen doch 
nicht kleiner als er ist. 
Wenn Jesus vom Beten 
spricht, dann mach er uns 
Mut, auch zu erwarten, 
dass Gott uns zugewandt 
ist, und unser Gebet (er)
hört – auf welche Weise 
auch immer: 
 „Bittet so wird euch gege-
ben; sucht, so werdet ihr 
finden,  klopft an so wird 
euch aufgetan. Denn wer 
da bittet, der empfängt; 
und wer da sucht, der fin-
det; und wer da anklopft, 
dem wird aufgetan.“ 
(Matthäus 7,7-8) 
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Diese Erfahrung im Glau-
ben wünschen ich uns al-
len – immer wieder. 
 
Es grüßt Sie herzlich 
Ihr 

3 

Anfang Juni – eine kleine 
Gemeindeversammlung in 

der Kirche 
 

Am Sonntag, 02.06.2024  
wird es im Anschluss an 
den Hauptgottesdienst (ca. 
11.30 Uhr) eine kurze Ge-
meindeversammlung ge-
ben. 
Der Kirchenvorstand 
möchte dabei über die ge-
plante Wiederbesetzung 
unserer Diakonstelle be-
richten sowie über den 
(voraussichtlich) weiteren 
Verbleib von unserem Dia-
kon Christian Zimmer-
mann bis zu seiner Ausrei-
se nach Kanada. 

 
Alle Interessierten sind 

dazu herzlich eingeladen!  
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Zusätzlich zu den gewähl-
ten Mitgliedern können 
mindestens 2 weitere Mit-
glieder in den Vorstand 
berufen werden sowie - 
aufgrund einer neuen Re-
gelung der Landeskirche - 
noch ein drittes Mitglied, 
wenn eines der Mitglieder 
des neuen Vorstands unter 
27 Jahre alt ist. Dies wird in 
unserer Kirchengemeinde 
der Fall sein, da beide Per-
sonen, die unser Kirchen-
vorstand dem Kirchen-
kreisvorstand zur Berufung 
vorschlagen wird, dieser 
Norm entsprechen. Beru-

Kirchenvorstandswahl 
2024  

 
Am Sonntag, den 10. März 
2024, wurden in unserer 
Landeskirche die Kirchen-
vorstände neu gewählt – 
so auch in unserer Kirchen-
gemeinde. 
 
Gewählt worden sind: 
 
 
1. Angela Lippe 
2. Florian Ebeling 
3. Stefan Grüner 
4. Martin Voigt 
5. Kai Meyer 
 

fen werden bisher Elias 
Kisser und Sophia Grüner. 
 
Die nunmehr zusätzlich zu 
berufende Person stand 
zum Zeitpunkt des Redak-
tionsschlusses noch nicht 
fest. 
 
Eingeführt in sein Amt wird 
der neue Kirchenvorstand 
am 23.06.2024. 
 
 

Statistisches zur Kirchenvorstandswahl  
 

 

  Zahl % 

Wahlberechtigte Gemeindeglieder 2.165   

Anzahl der Wähler und Wäh-
lerinnen 

a) Onlinewahl 131 28,11 

b) Briefwahl 276 59,23 

c) Urnenwahl 59 12,66 

d) insgesamt 466 21,52 

davon Wähler und Wählerin-
nen unter 18 Jahren 

a) Onlinewahl 11 57,89 

b) Briefwahl 1 5,26 

c) Urnenwahl 7 36,84 

d) insgesamt 19 4,08 
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NEU:  
„Sommerkirche“  

in unserer Region 
 
Dass wir als Kirchenregion 
mit unseren benachbarten 
Kirchengemeinden in Päse, 
Meinersen und Leiferde 
zukünftig näher zusam-
menrücken werden, ist vie-
len nicht mehr neu. 
Neu aber ist, dass alle 4 
Kirchenvorstände be-
schlossen haben, dass jede 
Kirchengemeinde im Juli 
2024 einen Sonntagsgot-
tesdienst für alle vier Ge-
meinden ausrichten wird, 
also als Gastgeber die drei 

Nachbargemeinden zu sich 
in den Gottesdienst einlädt. 
So werden in der ruhigen 
Urlaubszeit nicht nur Res-
sourcen gespart sondern 
vor allem Möglichkeiten zu 

Begegnungen zwischen 
unseren Kirchengemein-
den geschaffen. Dazu wird 
es eine Predigtreihe über 
Wunder Jesu geben.  

Hier die Termine: 
 
07. Juli, 10.00 Uhr – St. Viti-Kirche, Leiferde*   
 
14. Juli, 10.30 Uhr – St. Georg-Kirche, Meinersen* 
 
21. Juli, 10.00 Uhr – St. Marien-Kirche, Päse*   
 
28. Juli, 10.00 Uhr – St. Petri-Kirche, Müden    
 
* Es findet zeitgleich kein Gottesdienst in unserer  
   St. Petri-Kirche statt. 
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Diakonische Werk Gifhorn ist eine Einrichtung des Evangelisch-lutherischen  
Kirchenkreises Gifhorn mit mannigfaltigen, hilfreichen Angeboten. 
 
In der Sozialberatung wird gemeinsam nach (finanziellen) Lösungen gesucht. 
Die Beratung von Alleinerziehenden dient der Orientierung und Neuausrichtung. 
In der Trauerbegleitung finden Menschen Halt und Zuversicht. 
Sexualpädagogische Angebote können für unterschiedliche Gruppen gebucht werden 

(Schule, Konfirmandenunterricht) 
In der Schwangerenberatung finden Themen wie staatliche Sozialleistungen für Fami-

lien und Alleinerziehende Raum. 
Schwangerenkonfliktberatung: Als anerkannte Beratungsstelle erhalten Sie neben ei-

nem ausführlichen Beratungsgespräch die für den Schwangerschaftsabbruch 
notwendige Bescheinigung. 

In der oft besonders herausfordernden Anfangszeit mit einem Neugeborenen ist das 
Angebot von wellcome ein willkommenes Geschenk. Begleitung nach der Ge-
burt durch Ehrenamtliche. 

Wenn alles zu viel wird kann eine Mutter-Kind/Vater-Kind Kur eine Rettung sein. Wir 
beraten Sie und vermitteln einen Kur-Platz 

Endlich einmal gemeinsam als Familie Urlaub machen, auch wenn das Geld knapp ist. 
Zum Thema Familien-Erholungsmaßnahmen sind wir Ansprechpartnerinnen. 

Wir beraten unabhängig von Konfession oder Religion. Die Beratung ist kostenfrei und 
ergebnisoffen. Alle Beraterinnen unterliegen der Schweigepflicht. 
Das gesamte Team vom Diakonischen Werk Gifhorn 



 

 

Kanada, wir kommen 
 
Jetzt steht es fest – wir rei-
sen aus. 
Warum wollen wir Müden 
eigentlich verlassen?  
Das ist eine sehr gute Fra-
ge. Wie wäre es, wenn Sie 
uns einmal persönlich da-
nach fragen? 
In den letzten Wochen und 
Monaten haben sich unse-
re Ausreisepläne nach jah-
relangem Warten sehr 
rasch konkretisiert. Das 
liegt nicht daran, dass un-
ser Spendenziel erreicht 
ist. Auch wenn die Spenden 

immer weiterwachsen, ha-
ben wir noch etwas Luft 
nach oben. Unser Dienst in 
Kanada wird rein aus Spen-
den finanziert. Spenden 
von Menschen, die es auf 
dem Herzen haben, unse-
ren Dienst unter den Urein-
wohnern zu unterstützen. 
Dadurch können wir uns 
vollkommen auf die Men-
schen und unseren Dienst 
fokussieren. Es gibt unzäh-
lige schlimme Schicksale, 
unglaublich viel Leid, Men-
schen, denen es am Nötigs-
ten fehlt. Die Situation vor 
Ort erinnert mich immer 

wieder an meine Erfahrun-
gen, die ich in Slums in Ke-
nia gemacht habe, als ich 
während meines Studiums 
ein halbes Jahr in Nairobi 
lebte. Das ist in Worten 
schwer auszudrücken. 
Wer gern genauer infor-
miert sein möchte über 
unsere Ausreisepläne, die 
nächsten Schritte und un-
sere Arbeit vor Ort, der 
kann unserer WhatsApp 
Gruppe beitreten und/oder 
den Newsletter abonnie-
ren. 

Paula und Christian  
Zimmermann 
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gebetet haben, dann sagen 
viele, dass sie ab und zu 
am Abend beten. Das ist 
eine gute Sache. Am Abend 
können wir uns ein wenig 
Zeit nehmen, um den Tag 
Revue passieren zu lassen 
und mit Gott darüber ins 
Gespräch kommen. Um 
vom Nörgeln zum Danken 
zu kommen, hat mir gehol-
fen, ein „Dankebuch“ zu 
führen. Jeden Abend 
schrieb ich auf, worüber 

ich Gott an diesem Tag 
dankbar sein konnte. Oft 
wiederholten sich anfangs 
die Gründe, doch nach und 
nach wurde mein Blick 
verändert und ich konnte 
viel mehr sehen, worüber 
ich dankbar sein konnte. 
Das änderte meinen Alltag. 
Mittlerweile führen wir 
zuhause mit unseren Kin-
dern gemeinsam ein Dan-
kebuch.  
Dankbarkeit ist wichtig 

Nörgeln oder danken? 
 

Beides kenne ich nur zu 
gut, nicht nur von meinen 
Kindern. Wie schnell finde 
ich in Veranstaltungen, 
Gesprächen, Erlebnissen 
die – manchmal nur sehr 
kleinen – Dinge, die mir 
nicht schmecken. Egal wie 
klein und wie wenige es 
auch sein mögen, sie schei-
nen viel mehr Gewicht zu 
haben und mein Gemüt 

mehr zu bestimmen als das 
Gelungene.  
Haben Sie gewusst, dass 
Sie es in der Hand haben, 
ob Sie nörgeln oder dan-
ken? Es ist Ihre eigene Ent-
scheidung.  
Paulus schreibt an die Ko-
losser „Lasst euch durch 
nichts vom Gebet abbrin-
gen und vergesst dabei 
nicht, Gott zu danken.“ 
Wenn ich junge Menschen 
frage, ob sie schon einmal 

und verändert uns positiv. 
Schlafe ich dankend ein, 
wache ich zufriedener auf. 
Starte ich dankend in den 
Tag, wird sich das bis zum 
Abend weiter durchziehen. 
Dagegen schlägt sich Un-
zufriedenheit nicht nur 
aufs Gemüt, sondern auf 
unsere Gesundheit. Es ist 
schlichtweg gesund, dank-
bar zu sein. Dazu hat uns 
Gott geschaffen. 
Es geht dabei nicht darum, 

dass wir unser Denken aus 
eigener Kraft verändern, 
sondern dass wir das ge-
meinsam mit Gottes Heili-
gem Geist in uns machen. 
Er gibt uns die Kraft. Er 
verändert unser Denken. 
Paulus schreibt, dass wir 
uns durch nichts vom Ge-
bet abbringen lassen sol-
len. Das Gebet – die Bezie-
hungspflege mit Gott – ist 
von äußerster Bedeutung, 
denn im Zusammensein 
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groß sein. 
Außerdem bin ich 
äußerst dankbar 
für MAJWUI, auch 
für die herausfor-
dernde Anfahrt. 
Es war eine Her-
ausforderung, an 
deren Ende die 
Aussage einer 
M i t a r b e i t e r i n 
stand: „Wir haben 
das als Team ge-
meinsam super 
gemeistert.“ Was 
für ein Geschenk, 
dass unsere Mit-
arbeiter so ein 
Erfolgserlebnis 
haben durften 

und sich als Gruppe ge-
meinsam stark erlebten. 
Wenn ich meinen Blick 
noch etwas weiter schwei-
fen lasse, dann fallen mir 
noch viele andere kurze 
und längere Ereignisse und 
Begegnungen ein, wie z. B. 
die zahlreichen Wertvoll-
gespräche, die ich geführt 
habe, der Gebetsabend, die 
RiseUp Gottesdienste, Be-
gegnungen im Dorf oder in 
und um die Gemeinderäu-
me. 
Bis jetzt habe ich fünf Jah-
re in Müden erlebt und bin 
voller Dankbarkeit für die-
se Zeit. 
 

Ihr Diakon  
Christian Zimmermann  

 

mit Gott wird sich unser 
Herz verändern und wir 
werden viel leichter dank-
bar sein können. 
Versuchen Sie es doch ein-
mal – welche 10 Dinge 
fallen Ihnen ein? Falls Sie 
mal nichts zu tun haben, 
könnten Sie auch ein paar 
mehr Dinge aufschreiben. 
In einem Lied, das wir 
manchmal gemeinsam im 
Gottesdienst singen, wird 
sogar von 10.000 Gründen 
und mehr gesprochen. 
 
Wenn ich auf die zurücklie-
genden Monate blicke, 
dann verspüre ich Dank-
barkeit für so manche Her-
ausforderungen. Ich habe 
erlebt, wie die Kraft des 
Kreuzes darin sichtbar 

wurde und es stärkt meine 
Erfahrung. Jesus ist Sieger 
– auch wenn manchmal 
der Umstand nicht verän-
dert wird, kann sich unser 
Herz verändern, wenn wir 
unseren Blick gen Himmel 
richten. 
Seit April läuft der Glau-
benskurs „Keys to Free-
dom“ bei uns und es ist für 
mich ein großes Geschenk, 
erleben zu dürfen, welcher 
Segen dieser Kurs für die 
Teilnehmer ist. Gott ist 
groß. Ich würde mich freu-
en, wenn sich in naher Zu-
kunft noch einmal eine 
Gruppe finden würde, die 
diesen Kurs gemeinsam 
durchlaufen möchte. Der 
Gewinn für jeden einzel-
nen kann unermesslich 
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Herausforderung, die be-
geistert. Wieso mich das so 
begeistert? Fragen Sie 
mich doch einmal persön-
lich. 
Am Ende waren wir nach 
sogar über 58 km zu viert 
beim Ausklang dieses et-
was längeren Spaziergangs 
in Esras Wohnung in Han-
nover. Am nächsten Mor-
gen bereits fragten wir uns: 
Wann können wir wieder 
einmal gemeinsam spazie-
ren gehen?  

 
Ihr Diakon  

Christian Zimmermann  

Als Hauskreis gemeinsam 
spaziert – 11h 

 
Wieso eigentlich nicht mal 
54 km gehen? Spazieren ist 
gesund. Frische Luft tut gut 
und Bewegung hält fit. 
Nachdem Esra nach Han-
nover gezogen ist, ich in 
letzter Zeit immer längere 
Strecken spaziere, brachte 
ich die Idee ins Spiel, ob 
wir nicht als Hauskreis jun-
ger Männer gemeinsam 
Esra in Hannover besuchen 
wollten. Wir suchten uns 
einen Termin und los ging 
es. Wir starteten zu dritt 
noch vor Sonnenaufgang. 
Über elf Stunden waren 

wir unterwegs. Eine Menge 
Zeit, in der man viel reden 
kann, Natur, Menschen und 
Tiere beobachten darf und 
vor allem sich selbst besser 
kennenlernt. So ein Marsch 
ist ein Auf und Ab – auch 
auf dem platten Land - zwi-
schen hoch motiviert und 
total niedergeschlagen, 
zwischen dem Blick zurück 
auf die geschafften und 
nach vorn auf die noch vor 
einem liegenden Kilome-
ter, von einem Schmerz im 
Körper zum nächsten, von 
einer Pause zu den An-
strengungen hernach wie-
der in einen Rhythmus zu 
finden. Eine spannende 

Hauskreis 
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Unsere Konfirmierten 
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Gott erhört unser Gebet  
 Komm und sei dabei! 

 
Viele könnten wahrschein-
lich bestätigen, dass Gott 
in ihrem Leben große Din-
ge bewegen kann, denn sie 
haben es schon reichlich 
erfahren und sind sich des-
sen bewusst. im Hinblick 
auf die Aufgaben in der 
Gemeinde ist dies nicht 
anders, denn auch da ist 
Gebet ein entscheidender 
Faktor zum Gelingen des-
sen, was Gott für die Ge-
meinde bereithält.  
Allein zu beten ist eine 
tolle Sache und ist auch 
wichtig. Aber gemeinsam 
mit Brüdern und Schwes-
tern im Rahmen eines Ge-
meindegebets zu beten ist 
ebenso wichtig. Gott erhört 
unser  Gebet. Außerdem ist 
das gemeinsame Gebet in 
der Gemeinschaft oft ein-
facher, da wir nicht allein 
für die Gemeinde eintre-
ten. Eine einzelne Kohle 
erlischt sehr schnell, aber 
viele Kohlen entfachen ein 
helles, großes (Gebets-) 
Feuer.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf dem gemeinsamen 
Gebet liegt ein besonderer 
Segen. Wenn wir den 
„Himmel bestürmen“, fällt 
Gottes Segen herab. Durch 
das Gebet bewegen wir 
Gottes Arm und es fällt 
Segen herab. ln diesem 
Bewusstsein beten wir ge-
meinsam für unsere Kir-
c h e n g e m e i n d e 
(Gemeindegruppen, Got-
tesdienste, Männerarbeit), 
unsere politische Gemein-
de, unser Land Deutsch-
land. Besonders auch das 
Wohlergehen Israels und 
das Schicksal verfolgter 
Christen liegen uns sehr 
am Herzen. 
 
Wir treffen uns immer mitt-
wochs von 18.00 Uhr bis 
19:00 Uhr in der Kirche o-
der im Haus der Kirche. 
 Sei herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf dich!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir beten für Sie! 
 
Gebet für Kranke wird an-
geboten an jedem 3. Mitt-
woch im Monat, 18 Uhr im 
Haus der Kirche, 
oder nach Vereinbarung 
mit Pastor Harting und 
dem Ältestenrat. 
 
Regelmäßig gibt es auch 
im Anschluss an jeden Got-
tesdienst die Möglichkeit, 
für sich beten zu lassen. 
Bei Bedarf sind Pastor Har-
ting und die Mitglieder des 
Ältestenrates ansprechbar: 
Margrit Deister, Kerstin 
Baier, Heike Harting, Hille 
Grüner und Thomas 
Lohser. 
 
Wenn Sie krank sind, kom-
men wir auf Wunsch auch 
zu Ihnen nach Hause. 
Vereinbaren Sie einfach 
einen Termin mit Pastor 
Harting und/oder Gliedern 
unseres Ältestenrates. 
 
In allen Fällen behandeln 
wir Ihr Anliegen mit der 
gebotenen Diskretion! 
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02. Juni 1. Sonntag. nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

und Kindergottesdienst 

09. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis 
11.00 Uhr 

 
Gottesdienst zum KU4-Abschluss  
anschließend Mittagessen 

16. Juni 3. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

mit Kindergottesdienst 

23. Juni 4. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung  des  

alten Kirchenvorstandes und der  
Einführung des neuen Kirchenvorstandes 

30. Juni 5. Sonntag. nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst  

07. Juli                     6. Sonntag. nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst in Leiferde (Sommerkirche) 

14. Juli 7. Sonntag  nach Trinitatis 
10.30 Uhr Gottesdienst  in Meinersen (Sommerkirche) 

21. Juli 8. Sonntag  nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst in Päse (Sommerkirche) 

28. Juli 9. Sonntag. nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst  in Müden (Sommerkirche) 

04. August 10.. Sonntag. nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst   

11. August 11. Sonntag. nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  

mit Kindergottesdienst 

18. August 12. Sonntag. nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst  

Gottesdienst-Termine 
St. Petri - Kirchengemeinde  

Müden / Aller 
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25. August 13. Sonntag. nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst  

mit Kindergottesdienst 

01. September 14. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst  

08. September  15. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl 

mit Kindergottesdienst 

Gottesdienst-Termine 
St. Petri - Kirchengemeinde  
Müden / Aller 
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Besuchsdienst im Aufbau – weitere Freiwillige willkommen! 
 
Seit der Info zum Neuaufbau unseres Besuchsdienstes in der Dezemberausgabe unse-
res Gemeindebriefes hat sich inzwischen einiges bewegt: Es hat sich ein Team von 
motivierten Menschen zusammengefunden, die bereits erste Besuche bei älteren Ge-
meindegliedern gemacht – mit ganz erfreulichen Erfahrungen. 
Wie geht es nun weiter? Im kommenden Jahr wird in Gifhorn eine Schulung für alle 
Mitarbeitenden im Besuchsdienst angeboten. Bis dahin können noch gerne weitere 
Gemeindeglieder dazustoßen, die unser neues Team verstärken möchten – Men-
schen, die einfach Freude daran haben, älteren Menschen zu begegnen. 
 
Gerne kann auch schon jetzt beim Team für einen Besuch angefragt werden.  
Ansonsten besuchen die Mitarbeiterinnen unseres Besuchsdienstes auch initiativ, 
melden sich in dem Fall aber vorher telefonisch an.  
 
Kontakt: 
 Kerstin Meier (Tel. 980170) 
 Für runde Geburtstage kann nach wie vor Pastor Harting für einen Besuch an-

gefragt werden. (Tel 3023148). 



 

 

Uhrzeit Termin Ort 

  
 

  

 18:00 Bible Study Group  Sophia Grüner 
Tel.  7254 

 20:00 Hauskreise  Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

  
 

  

 9:30 Vormittags-
Hauskreis 

 Gertrud Meier 
Tel. 2939 

 * 17:00 
  

KU8 Konfirmanden-
unterricht im 8. 
Schuljahr 

Haus der Kirche 
 Tel. 3023-148 

 19:00
  

Junge Männer Haus-
kreis 

Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

 20:00 Hauskreise  Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

    

  
 

  

 15:00 
 (1. Mi. im Monat) 

Erzähl-Café  
für Senioren 

Haus der Kirche Monika Schrader 
Tel. 1312 

 18:00 Gemeindegebet Haus der Kirche Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

 * 19:00 Jugendkreis Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

 19:30 
 (4. Mi. im Monat) 

Frauenkreis Haus der Kirche Renate Höper 
Tel. 05372/5391 
Kerstin Baier 
Tel. 1509 
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Uhrzeit Termin Ort 

 
 

   

      

 * 16:30 
   

KU4  Konfirmanden-
unterricht im 4. 
Schuljahr 

Haus der Kirche Heike Harting 
Tel. 3023-146  

  
 

  

    

 
 

  

 15:30 
   

Family-Time Haus der Kirche Heike Harting 
Tel. 3023-146  

  19:30 
  

Rise Up 
Jugendgottesdienst  

Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

    

 
 

   

 10:00 Gottesdienst Kirche Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

 * 10:00 Kindergottesdienst 
 

Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

    

 alle Termine unter Vorbehalt, aktuelle Informationen siehe Homepage 
 *  nicht während der Schulferien  
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  Pastor: 
      Jürgen Harting, Am Pfarrgarten 4,  Tel.  05375/3023-148 
  Email: juergen.harting@evlka.de 
  Internet: 
  http://www.petrionline.de 
  Facebook: 
  St. Petri Kirchengemeinde Müden/Aller 
 

  Pfarramtssekretärin: 
       Erika Post , 05375/3023-150, 

 E-Mail: kg.mueden@evlka.de 
 

  Pfarramt/Kirchenbüro: 
      Hauptstr. 14, Tel.  05375/3023-150, Fax  05375/3023-149 
  Öffnungszeiten: 
  Dienstag:          15.30 - 18.30 Uhr 
  Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr 
          

  Diakonin: 
      Heike Harting, Tel.  05375/3023-146 
 Email: heike.harting@evlka.de 
        

  Diakon:  
      Christian Zimmermann, Tel.  05375/3023-147 
      Email: christian.zimmermann@evlka.de 
 

  Küsterin: 
(Stelle zur Zeit vakant) 

   

  Organistin: 
  N.N. 
  

  Friedhofsgärtner: 
  Dieter Weitzel, Tel.  05375/6787 
 

  Friedhofsmitarbeiter (Totengräber): 
  Dieter Weitzel, Tel.  05375/6787 
  

  Kirchenvorstand:  
 1. Vorsitzender Jürgen Harting, Tel.  05375/3023148 

 Ausschüsse: 

  Gottesdienst und Jürgen Harting,  Tel.  05375/3023-148 
  Gastfreundschaft  Angela  Lippe, Tel.  05375/2598 
          
      Regionalarbeit Jürgen Harting (Sprecher für Region) 

 Angela Lippe, Tel.  05375/2598 

St. Petri - Kirchengemeinde  
Müden / Aller 
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 Technik und Stefan Grüner, Tel.  05375/7254 
Sicherheit Martin Voigt, Tel.  05375/2332 

 Bau und Gebäude Stefan Grüner, Tel.  05375/7254 
 Florian Ebeling, Mobil  0151/14156366 
 Martin Voigt, Tel.  05375/2332 

 Friedhof Vakant 

 Finanzen Stefan Grüner, Tel.  05375/7254 

 Außenanlagen  Vakant 

 Ländereien und Vakant 
Pachten 

 Personal Angela Lippe , Tel.  05375/2598 
 Martin Voigt, Tel.  05375/2332 

 Jugend  Florian Ebeling, Mobil  0151/14156366 

 

 Telefonseelsorge  
0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222  

 Spendenkonto:   
 Ev.-luth. Kirchengemeinde Müden,  
 IBAN: DE66 5206 0410 0000 6020 60 
 BIC: GENODEF1EK1  
 Evangelische Bank eG 
 Verwendungszweck: Spende Müden „Verwendungszweck“ 
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Liebe Gisela, ich habe bei 
deiner Aussegnung vom 
Orgeldienst im KV Gestühl 
gesessen. Von dort aus 
konnte ich sehen wie sehr 
du unseren Vater im Him-
mel liebst. Ich konnte se-
hen, dass du genau weißt, 
woher du die Kraft, die Be-
gabung und die Liebe für 
die Musik und das Orgeln 
bekommen hast. Es hat 
mich berührt wie du den 
Applaus aus der Gemeinde 
immer wieder mit dem 
Blick nach oben an unse-
ren Herrn im Himmel ab-
gegeben hast.  
Liebe Gisela, damit bist du 
und bleibst du für uns im 
Glauben und Vertrauen an 
Jesus Christus ein großes 
Vorbild. Für dich ist jetzt 
die Zeit, dass du deinen 
lieben Vater im Himmel im 
Gottesdienst ganz normal 
als Besucher anbeten 
darfst. Ich freue mich, dich 
dort zu sehen und an-
schließend nach dem Got-
tesdienst im Gespräch mit 
dir zu erleben, wie Gott 
dich jetzt begaben wird. 
Gott segne dich! 

 
Martin Voigt  

Danke Gisela! 
 
Ende April, am Sonntag 
Kantate, wurde Gisela von 
ihrem 38jährigen Dienst an 
der Orgelbank unserer Kir-
che feierlich entpflichtet. 
Hierzu waren unsere Ge-
meindeglieder zahlreich 
erschienen.  Den Dank, der 
ihr durch Pastor Jürgen 
Harting im Namen des Kir-
chenstands ausgesprochen 
wurde, gab die sichtlich 
gerührte 86jährige so-
gleich an ihren Schöpfer 
weiter: Gott habe ihr über 
die vielen Jahre die Gnade 
und Kraft gegeben, diesen 
D i e n s t  a u s z u f ü l l e n . 
Während des anschließen-

den Empfangs sprach auch 
St.Petris ehemaliger Pastor 
Horst Bringmann ein Gruß-
wort. Er war mit seiner 
Frau Inge extra zu diesem 
Anlass angereist und er-
zählte noch aus seinen 
Erinnerungen von der ge-
meinsamen Dienstzeit. 
 
Auch wenn ihr Dienst nun 
beendet ist, steht für Gisela 
fest: Sie verabschiedet sich 
zwar von der Orgelbank, 
jedoch nicht aus der Ge-
meinschaft ihrer Kirchen-
gemeinde. - Diese ist und 
bleibt ihr Zuhause. 
 

Der Kirchernvorstand 
 

38 Jahre Orgeldienst 
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der ebenfalls unten abge-
bildeten Tabelle entneh-
men. 

Wir freuen uns auf zahlrei-
che Erlebnisse mit Gott, 
eine besondere Gemein-
schaft und auf jeden ein-
zelnen, der kommt. Du bist 
jederzeit herzlich willkom-
men! 

RiseUp für alle! 

Das neue Jahr hat begon-
nen und der RiseUp kommt 
so stark wie nie zuvor aus 
der Winterpause! 

RiseUp – das ist ein von 
Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen gestalteter 
Gottesdienst für alle Gene-
rationen ab der weiterfüh-
renden Schule. Wir freuen 
uns immer über eine gene-
rationsübergreifende Ge-
meinschaft, um gemein-
sam im Glauben an Jesus 
Christus wachsen zu kön-
nen, uns auszutauschen 
und kennenzulernen sowie 
uns gegenseitig stärken zu 
können. 
Ab diesem Jahr wird der 
RiseUp jeden Freitag um 
19:30 Uhr (außer in den 
Schulferien) im Jugend-
raum im Haus der Kirche in 
fünf unterschiedlichen For-
men mit verschiedenen 
Schwerpunkten stattfin-
den: 
 
RiseUp Play: Neben kurzen 
geistlichen Inputs oder Ge-
beten steht vor allem Spiel, 
Spaß und Gemeinschaft im 
Vordergrund. 
 
RiseUp Unplugged: Hier 
steht geistliche Tiefe wäh-
rend intensiver Lobpreis- 

und Gebetszeiten mit Input 
im Vordergrund. 
 
RiseUp Go: Das meint den 
Besuch eines auswärtigen 
Jugendgottesdienstes in 
anderen Gemeinden wie 
Meinersen, Johannesge-
meinde, Glaubenszentrum 
oder Schöningen. 
 
RiseUp: Der klassische Ri-
seUp Gottesdienst mit Lob-
preis, Predigt, Anspiel, Mo-
deration und anschließen-
der Gemeinschaft. 
 
RiseUp Game: Eine gemein-
schaftliche Outdooraktivi-
tät wie Geländespiel oder 
Rallye. 

Für genauere und aktuelle 
Informationen zu den je-
weiligen RiseUp-Terminen 
gibt es eine WhatsApp-
Gruppe, in der lediglich die 
beiden Admins Informatio-
nen teilen werden, um un-
nötigen Spam zu vermei-
den. Über den unten 
abgebildeten QR-Code 
oder den abgedruckten 
Link kannst du Teil dieser 
WhatsApp-Gruppe werden, 
um keine Informationen 
mehr zu verpassen. Einen 
ersten groben Überblick 
über die diesjährigen Ter-
mine der jeweiligen Ri-
seUp-Formen kannst du 

RiseUp 
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weiser Mensch, König Salo-
mo, dazu auf, sich die wei-
sen Worte ins Herz zu 
schreiben, um klug zu wer-
den. Im Kapitel zwei und 
drei schreibt er eine ganze 
Reihe an positiven Folgen 
für das persönliche Leben, 
wenn man den Worten Be-
achtung schenkt. Die Sprü-
che von ihm sind auch heu-
te noch ein brandaktueller 
Ratgeber fürs Leben. Ich 
mache Ihnen Mut, nicht 
nur in Zeitung und Internet 
zu lesen, sondern auch mal 
ein paar Minuten am Tag 
in das Buch der Sprüche zu 
schauen. Es lohnt sich und 
hat Ewigkeitswert. 
Nach dem „RiseUp unplug-
ged“ beteten wir für ver-
schiedene Anliegen. Außer-
dem hatte jeder individuell 
Zeit mit dem HERRN. Sie 

„RiseUp unplugged“ meets 
Gebetsabend 

 
Am 12. 4. fand der erste 
Gebetsabend als Rahmen 
für den „RiseUp unplug-
ged“ statt. Um 18 Uhr star-
teten wir mit einem ge-
meinsamen Mitbringa-
bendessen mit einem le-
ckeren und vielfältigen 
Buffet. Gute Gespräche 
und eine ausgelassene Ge-
meinschaft prägten die 
Atmosphäre. Pastor i.R. 
Wolfgang Delventhal feier-
te mit uns im Rahmen des 
Essens das Heilige Abend-
mahl. Anschließend wurde 
der „RiseUp unplugged“ 
Gottesdienst gefeiert. Als 
Input dachten wir über die 
Relevanz des biblischen 
Buches der Sprüche nach. 
In diesem Buch fordert ein 

möchten mehr wissen? 
Sprechen Sie mich an. 
Am Ende, gegen 23 Uhr, 
stand fest: So einen Ge-
betsabend als Rahmen für 
den Jugendgottesdienst 
können wir gern wiederho-
len. 
 
Beten ist eben eine gute 
Sache für Leib, Seele, Geist, 
Herz, Verstand und die 
Gemeinschaft. 
 

Ihr  Diakon 
Christian Zimmermann 
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MAJUWI 2024  
 
Das Beste kommt noch… 
Mit diesem Motto im Blick 
machte sich unsere Müde-
ner Gruppe an einem Mor-
gen eine Woche vor Ostern 
mit dem Zug auf den Weg 
nach Greifswald. Die Tea-
mer und Konfirmanden 
trafen sich zur diesjährigen 
MAJUWI Freizeit von Jesus-
generation, dem Netzwerk 
evangelischer Jugendgrup-
pen, mit rund 280 anderen 
jungen Menschen aus un-
terschiedlichen Kirchenge-
meinden, vorwiegend aus 
Niedersachsen. Bereits am 
Bahnhof in Meinersen war 
klar: „Das Beste kommt 
noch“ – und es wird nicht 
der angekündigte Zug sein, 
der die Gruppe nach Wolfs-
burg bringen sollte, denn 
er fiel an diesem Morgen 
unerwartet aus. 
Dank einiger Eltern, die die 

Konfirmandenarbeit 
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Gruppe spontan mit dem 
Auto nach Wolfsburg fuhr, 
wurde der Anschlusszug 
dort erreicht. 
Jetzt konnten sie endlich 
das zweite Frühstück aus-
packen und sich bis Berlin 
im ICE zurücklehnen, wäh-
rend sie sich darauf freu-
ten, dass das Beste noch 
kommt. Kurz darauf muss-
ten sie feststellen: Den ge-
buchten Zug von Berlin 
nach Greifswald gibt es 
nicht. Was tun? Und wieso 
überhaupt hatte die Bahn 
Plätze in einem Zug, den 
es nicht gibt, verkauft? 
Letztlich saßen alle etwas 
später als gedacht in ei-
nem Zug und kamen mit 
nicht allzu viel Verspätung 
in Greifswald an - voller 
Vorfreude auf das Beste, 
das noch kommt. 
MAJUWI 2024: Das waren 
wieder sechs Tage voller 
Spaß, intensiven Themen, 

tollem Programm, ab-
wechslungsreichen Work-
shops, leckerem Essen und 
vielem mehr. Das Thema 
der Freizeit, das sich in den 
einzelnen Predigten wie-
derfand, sollt Lust auf das 
Kommende machen. Damit 
ist einerseits der Himmel 
gemeint, der Ort, an dem 
es weder Leid, Schmerz 
noch Geschrei gibt. Ande-
rerseits erinnert uns das 
Thema daran, dass wir je-
den Tag erwartungsfroh 
sein dürfen auf das, was 
Gott an diesem Tag in un-
serem Leben und durch 
uns im Leben anderer be-
wirken möchte. 
MAJUWI macht Lust auf 
mehr. Aus Müden haben 
wir einige Mitarbeiter, die 
sich über die Freizeit hin-
aus auch bei Jesusgenera-
tion engagieren und mit-
helfen, damit es im Jahr 
nicht nur MAJUWI geben 

kann, sondern 
weitere Frei-
zeiten und Ak-
tionen. Wir 
sind dankbar, 
Teil dieses 
N e t z w e r k e s 
sein zu dürfen, 
von dem wir 
als St. Petri 
K i r c h e n g e -
meinde im Be-
reich unserer 
Arbeit mit Kin-
dern und Ju-
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Fabian 
Majuwi war wie immer ein 
Highlight in meinem Jahr! 
Obwohl ich schon seit 
2013 mitfahre, lerne ich 
noch immer neue Leute 
kennen. Das fasziniert 
mich jedes Mal aufs Neue. 
Das Beste war dieses Jahr 
definitiv der Lobpreis, ob-
wohl ich lange kein großer 
Lobpreisfan war. Aber die-
ses Jahr hat Gott ganz be-
sonders darüber in und an 
mir gewirkt, ich habe Gott 
auf eine intensive Art er-
fahren, wie nie zuvor und 
das, obwohl ich schon eini-
ges mit Gott erfahren ha-
be. Gott hat an mir ein 
Wunder getan, denn ob-
wohl ich mich in der Zeit 
vorher irgendwie von ihm 
abgewendet hatte und von 
ihm weglief, hat er nach 
mir gerufen und mir eine 
Rettungsleine zugeworfen, 
weil er mich nach Majuwi 
bekommen wollte, um 
mich zu sich zurückzuho-
len. Er hat mich wieder in 
seine Gegenwart geholt 
über den Lobpreis, in dem 
ich mich ihm so nah wie 
nie gefühlt habe, indem ich 
Gefühle gespürt habe, die 
ich so nie zuvor gespürt 
habe. Es war einfach un-
glaublich und eine völlig 
neue Erfahrung! 

Titus 
Für mich war MAJUWI wie-
der sehr cool. Grad dass 
zum ersten Mal Mitarbei-
ten hat mir sehr viel Spaß 
gemacht. Ich konnte mich 
wieder intensiv auf Gott 
einlassen und werde auch 
nächstes Jahr wieder mit-
fahren. Ich bin mir sicher, 
dass Gott auch nächstes 
Jahr bei so vielen wirkt wie 
dieses Jahr. 
 
Anna 
Dieses Jahr war Majuwi 
wieder so eine coole Zeit, 
wo man neue Dinge von 
Gott entdecken konnte. Es 
ist auch so schön zu sehen, 
wie ermutigt wir als ganze 
Jugend jetzt weitermachen 
können. 
 
Celina 
Majuwi hat richtig viel 
Spaß gemacht. Nicht nur 
die Gemeinschaft unterei-
nander, wo man immer 
was zu lachen hatte und 
neue Leute kennenlernen 
konnte, sondern auch die 
mit Gott. Das Highlight für 
mich war der Lobpreis, wo 
man immer die Anwesen-
heit von Gott und dem Hei-
ligen Geist spüren konnte. 
Für mich kommt jetzt ein-
fach eine Vertiefung mei-
ner Beziehung mit Gott 
und ganz viel Vorfreude 
auf das nächste Majuwi. 
 

gendlichen enorm profitie-
ren. 
Die Rückfahrt von Greifs-
wald übrigens verlief rei-
bungslos und die Gruppe 
war sogar fünf Minuten 
früher am Bahnsteig in 
Meinersen. 
 
Noel Grüner  
Majuwi war wie jedes Jahr 
wieder ein sehr besonde-
res Erlebnis. Egal ob Jung 
oder Alt, neu im Glauben 
oder schon lange auf der 
Reise - der intensive Lob-
preis, die tolle Gemein-
schaft und die guten Pre-
digten haben für jeden 
etwas bereitgehalten. Gott 
hat gewirkt! 
 
Jan  
Das Beste kommt noch... 
und damit war ein weiterer 
Grundstein in meinem Le-
ben und mit meinem Glau-
ben gelegt. MAJUWI hat 
mir wieder mal gezeigt, 
wie nah Gott doch ist und 
was Er tun kann. Ich hatte 
im Vorfeld ja einen Band-
scheibenvorfall gehabt 
und es sah in erster Linie 
nicht gut aus, ob ich über-
haupt mitfahren kann. 
Doch Gott hat gewirkt! Er 
sorgte dafür, dass ich mit-
fahren konnte und vieles 
mitmachen durfte. Und das 
Beste kommt noch... Ich 
darf diese Fülle an Kraft 
weiter mittragen. 



 

 

der stark bezuschusste 
Teilnahmebeiträge. 
 
"Unperfekt" - Im Sinne von: 
Da ist noch Entfaltungs-
raum - es gibt noch 
(andere) Möglichkeiten - 
stecke deine Pflöcke weit - 
auf dem Weg sein - gegen 
den Optimierungswahn - 
Gottes Horizont - Verände-
rung – Stillstand und Inne-
halten – Nachfolge entde-
cken.  
 
Bist du dabei? 

    
 Das Freizeit-Team 

und alle weiteren Informa-
tionen.  
Die Anmeldung betrifft 
Eltern, deren Kinder zwi-
schen dem 01.10.2014 und 
30.09.2015 geboren wur-
den oder jetzt im 4. Grund-
schuljahr sind. 
Sollten Sie die persönliche 
Teilnahme nicht einrichten 
können, wenden Sie sich 
bitte an  
Heike Harting,  
05375-3023 146  
heike.harting@evlka.de. 
Der Konfirmandenunter-
richt beginnt nach den 
Sommerferien und wird in 
der Regel donnerstagnach-
mittags in der Zeit von 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
stattfinden.  

Pastor Jürgen Harting,  
Heike Harting (Diakonin) 

Mittwoch,  
30. Oktober bis  

Samstag, 2. November 
2024 

Herzliche Einladung  
Gottesdienst für alle 

Abschluss des  
KU4-Jahrgangs 2023/24 

 
Der bunte Gottesdienst für 
alle Generationen wird von 
den Kids und Mitarbeitern 
d e s  K U4 gesta l te t .   
Am Sonntag, den 09. Juni 
2024, Beginn 11.00 Uhr, 
beenden die KU4-Kinder 
das erste Konfirmanden-
jahr.  
Danach gibt es ein gemein-
sames Mittagessen, dazu 
sind alle herzlich eingela-
den – Würstchen und Kalt-
getränke zum Selbstkos-
tenpreis – Salatbuffet – 
Getränke (Wer mag, darf 
gerne etwas zum Buffet 
beitragen in Form von Sa-
lat oder Brot). 

 Freizeitflyer / Anmeldung 
gibt es im Haus der Kirche 
und in der Kirche. Für Kin-
der und Jugendliche wie-

Wir sorgen für das äußere 
Wohl – es ist uns eine gro-
ße Hilfe, wenn Sie für sich 
Picknickgeschirr bereithal-
ten - Teller/Besteck/
Becher – so schützen wir 
die Umwelt und Ressour-
cen und entlasten das Kü-
chenteam. Danke :-) 

 
Das KU4-Team 

 
KU4-Anmeldung der  

Vorkonfirmanden:  
 
Die Anmeldung für den 
neuen Jahrgang findet am  

Donnstag,  
den 13. Juni  2024  

um 18.30 Uhr  
im Haus der Kirche, Haupt-
str. 14, Müden, statt.  
An dem Abend erhalten Sie 
die Anmeldeunterlagen 

KU4/Gemeindefreizeit 
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Wer eine kleine Stärkung 
brauchte, war im Bistro 
bestens aufgehoben. Dort 
gab es ein vielfältiges Mit-

bringbuffet und die 
Gäste 
wurde mit kühlen 
Cocktails (alkoholfrei) 
und anderen Geträn-
ken vom Thekenteam 
verwöhnt. Bei einem 
so schönen Event darf 
ein Schnappschuss 
natürlich nicht fehlen, 
weshalb es dieses 
Mal eine extra Foto-

Müden tanzt  
 
Am 30 April fand der „Tanz 
in den Mai 2024“ statt. Wir 
tanzten zusammen 
mit rund 60 Gästen 
aus vier verschiede-
nen Gemeinden, aller 
Generationen, in den 
Mai. Eröffnet wurde 
der Ball mit einer 
Rede, einer kleinen 
Andacht und einem 
ersten Tanz. Es gab 
eine große Spannwei-
te an Tänzen, die 

vom klassischen Walzer, 
über den Discofox und 
Chachacha, bis hin zum 
spanischen Salsa reichte. 

Tanzball 
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ecke gab. Über den Abend 
hin wurde viel gelacht, ge-
tanzt und die Gemein-
schaft genossen. Außer-
dem gab es auch, wie auf 
dem Flyer bereits 
angekündigt, eine Wahl 
zur Ballkönigin und zum 
Ballkönig. Die Gäste hatten 
bis 21:45 Uhr Zeit, auf vor-
gefertigten Zetteln, ihr 
Wunsch-Königspaar zu 
wählen und ihre Stimme in 
die Wahlurne zu stecken. 
Um 22:00 Uhr war es so-
weit: Die Stimmen waren 
ausgezählt und die Krö-
nung stand bevor. Das Mai-
Königpaar 2024 waren Jo-
hanna S. und Benaja S. Das 
glückliche Königspaar 
durfte anschließend die 
Tanzfläche erneut mit ei-
nem Discofox eröffnen. 
Später ging es in die Party 
über und die Faschingslie-
der aus der Kindheit 
sorgten noch einmal für 
eine Riesen Stimmung. Ich 
möchte mich bei allen Hel-
fern bedanken und kann 
sagen, dass wir uns bereits 
alle auf den nächsten Ball 
freuen! 

Sophia Grüner 
 
 

Jetzt schon einmal  
vormerken: 

Es wird wieder getanzt. 
Nächster Ball: 21.9.2024 

 20 Uhr im Haus der Kirche. 
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